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Beilage zum
Fachblatt Nr. 11

Anmeldung
zur Tagung des 5. A. V. am 9. und 10. Mai 1932

in Zürich

Ich nehme mit Personen (mich seihst eingerechnet) an der 88. Jahresversammlung
in Zürich teil, und ersuche um Zusendung des

PROGRAMMS
zu Fr. 12.— per Person durch Nachnahme.

Abschnitte: Uetlibergfahrt (2.—), Nachtessen Uto-Kulm (4.—), Mittagessen Zürichhorn (3.50),
Schiffahrt auf dem Zürichsee (2.—), Zvieri im Zürichhorn (2.—). Nachtquartier
mit Frühstück im Hotel (6.— bis 8.—).

Ich wünsche : Kein Quartier, Privatquartier, Hotefquartier.
Es stehen uns 40 Privatquartiere zur Verfügung Zimmer mit einem Bett,
Zimmer mit zwei Betten.

Zugleich melde ich mich mit Personen zum Besuch der unterstrichenen Anstatt an

(Zvieri am ersten Tag daselbst).

Blinden- und Taubstummenheim
Anstalt Bafgrist
Mathifde Escherheim
Anstalt für Epifeptische
Jugendheim Florhof
Jugendheim Rötefstraße „Erika"
Jugendheim Artergut
Knabenheim Sefnau
Lehrfingsheim Obstgarten
Pfrundhaus
Mädchenheim „Tannenhof"
Waisenhaus Enflisberg
Waisenhaus Sonnenberg

Wegen der knappen Zeit kann nur eine Anstalt besucht werden. Infolge gütiger Beiträge
von Stadt und Kanton ist es uns möglich, die Hotefquartiere und Drucksachen nicht in der
Festkarte zu berechnen.

Diese Anmeldung ist vo11s tän dig ausgefüllt bis zum 20. April 1932 an E. Gossauer,
Waisenhaus Sonnenberg, Zürich T, einzusenden. Zu spät eingehende Anmeldungen müssen mit
einem Zuschlag von Fr. 1.— per Person berechnet werden.

Vorsteher Hepp
Verwalter Tschopp
Vorsteherin Blum
Direktor Grob
Schw. Elise Stetfler
Schw. Anna Grobhans
Schw. Lina Zulauf
Verwalter Kramer
Verwalter Huber
Verwalter Stocker
Vorsteherin Jenny
Waisenvater Furrer
Waisenvater Gossauer

den April 1932.

Anstaltstempel! Deutliche Unterschrift:

Seilsgv 2um

Anmeldung
?ui7 ^âgurig às 3. V. 3m 9. und 19. /^.ni 1932

in ^üridi

Ick nebme mit Personen (mick selbst eingerechnet) UN der 66. dubresversummlung
in ^ürick teil, und ersucke um Zusendung des

ZM Nr. 12.— per Person durck Kucknubme.

^ b s ob nitte: Uetliberglsbrt (2.—), blucktessen Uto-Kulm (4.—), hlittugessen 2^ürickborn (3.SO),
Nckillubrt uul dem ^ürickses (2.—), Zvieri im ^ürickborn (2.—). blucktquurtier
mit Nrübstück im Hotel (6.— bis 6.—).

Ick wünscke ' Kein Ouurtier, privutguurtier, Notelguurtier.
Ns sieben uns 40 privutguurtiere ?ur Verlügung Zimmer mit einem Nett,
Ämmer mit z^wei Netten.

^ugleick melde ick mick mit Personen ^um Nesuck der unkerstrickenen Anstalt un

(Zvieri um ersten Nug duselbst).

Nlinden- und duubstummenbeim
/^nstult Nulgrist
?4utbilde Nsckerbeim
/<nstult lür Npileptiscke
dugendbeim Nlorbol
dugendbeim pötelstruhe „Nriku"
dugendbeim /^.rtergut
Knubenbeim Zelnuu
Nebrlingsbeim Obstgärten
plrundbuus
^.ädckenbeim.,4snnenbol"
V^uisenbuus Nntlisberg
'VVuisenbsus Nonnenberg

^Vegen der bnuppen ^eit bunn nur eine ^.nstult besuckt werden. Inlolge gütiger Neikrâge

von 6tudt und Kunton ist es uns moglick, die Uotelguurtiere und prucksucken nickt in der
Nestburte 2^u berecknen.

Niese Anmeldung ist volls ts n dig uusgelüllt bis 2^um 20. A. p ril 1932 un N. Oossuuer,
^Vuisenbuus Nonnenberg, ^ürick N, einzusenden, ^u spät eingebende Anmeldungen müssen mit
einem ^uscklug von Nr. 1.— per Person berecknet werden.

Vorsteber Nepp
Verwultsr Nsckopp
Vorsteberin Nlum
Nirebtor Grob
Zckw. Nliss Ntetkler
6ckw. ^nnu Orobbuns
6ckw. Ninu ^uluul
Verwulter Krumer
Verwulter Nluber
Verwulter Ntocker
Vorsteberin dennv
'VNuisenvuter Nurrer
^Vuisenvuter Oossuuer

den ^pril 1932.

^.nstultstempel! Neutlicke Idntersckrilt l
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